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Halle Dienstag

Deutſches Reich
Die von der rheiniſchen Centrumspartei auf den 18

Juli nach Köln ausgeſchriebene Verſammlung ſoll ſo im
poſant als möglich ſich geſtalten Jn den ergangenen Ein
ladungsſchreiben heißt es u A Insbeſondere bietet die
Verhandlung die un czte Gelegenheit außer Zweifel zu
ſtellen daß die Katholiken der Rheinlande die Haltung
billigen welche die Centrumsfraktion des Abgeord
netenhauſes zur kirchenpolitiſchen Vorlage eingenommen hat
Des Weiteren ſoll die Dombaufeſtfrage welche die
rheiniſchen Katholiken zunächſt berührt den Gegenſtand der
Berathung bilden

Die Neue Evangel Kirchenztg das Organ der Berliner
Hofpredigerpartei äußerte ſich mit Entrüſtung über die Mit
theilung daß bei Gelegenheit der Eiſenacher Konferenz derevangeliſchen Kirchen regierungen über Herrn
Stöcker s Agitationen ganz ſo herbe Urtheile laut ge
worden ſeien wie in der liberalen Tagespreſſe Jnzwiſchen
iſt das neueſte Heft der Deutſch evangel Blätter in
der Lage ergänzend hinzuzufügen daß der Konferenz von an
geſehenen Mitgliedern drei Referate ſchriftlich erſtattet worden
ſind welche ſich auf die bereits 1875 angeregte Frage über
die Verwerthung der Kirchengemeinden und SynodalInſtitu
tionen zur Löſung der Aufgaben welche der evangeliſchen
Landeskirche Deutſchlands gegenüber der ſozialen Frage der
Gegenwart irre beziehen Das eine dieſer Gutachten
kommt zu dem Reſultate daß Synoden welche ſich das Pro
ramm der chriſtlich ſozialen Arbeiterpartei aneigneten denPeren des evangeliſchen Chriſtenthums verlaſſen und ſich auf

den Boden der Schwarmgeiſter der von der Augsburgiſchen
Konfeſſion verworfenen Wiedertäuferei ſtellen würden

Eine politiſche Maßregelung ſeltſamer Art ſteht in
Kaſſel bevor Der konſervative Abgeordnete für den Land
kreis Kaſſel Landrath Weihrau S will den fortſchrittlich
geſinnten Oberbrandmeiſter von Wehlheiden wegen ſeiner
politiſchen Geſinnung von ſeinem Amte entbinden Dieſer
veröffentlicht ein Schreiben in der Heſſ Morgenz und er
klärt daß er nur für ſeine Amtsführung dem Landrath ver
antwortlich ſei ſeine politiſche Geſinnung die er als freier
deutſcher Bürger hege ihm jedoch nichts angehe Er glaube
nicht daß die Politik mit er Ausübung der Pflicht der
Nächſtenliebe überhaupt etwas zu thun habe Da er ſeine
politiſche Ueberzeugung überhaupt nicht wechſele ſo erſuche erden Landrath feine Drohung zur Ausführung zu bringen

Wir haben mitgetheilt daß ſeitens der ruſſiſchen Regierung
ein Spezial Beamter beauftragt worden wäre die bekannteAngelegenheit wegen der Schiffah rt auf dem Niemen zu

unterſuchen Wie ruſſiſche Blätter mittheilen iſt dieſe Unter
ſuchung beendet und ſoll für die Angelegenheit ſelbſt ein ſehr
ren für einen der Abtheilungs Chefs im ruſſiſchen

iniſterium für Kommunikation aber ein ſehr ungünſtiges
Reſultat ergeben haben Es hat ſich nämlich erwieſen daß
ein hoher Beamter des genannten Miniſteriums auf Grund
eines in Rußland beſtehenden Geſetzes wonach kein ausländi
ſches Schiff die ruſſiſchen Gewäſſer ohne beſondere Erlaubniß
befahren darf die Fahrten des preußiſchen Dampfers welcher
einen derartigen Erlaubnißſchein nicht in Händen hatte inhi
biren zu müſſen geglaubt hat Inzwiſchen hat ſich aber her
ausgeſtellt daß ſpeziell über die Schiffahrt auf dem Niemen
ine Rußland und Preußen eine beſondere Konvention
exiſtirt

Der Umbau des berliner Zeughauſes zu
Ruhmeshalle ſchreitet ſichtlich vorwärts

einer
Der äußere

1 Veilage zu Nr 161 der Saalegeitung
vollendet An der Nordſeite des quadratiſchen Gebäudes
erhält die bis dahin unvollendete Front ihr Frontiſpiz und
ihren Skulpturenſchmuck und über dem großen Königsſaal
wölbt ſich bereits die große Flachkuppel

Frankreich
Die Pariſer Studenten beriethen über ihre Theilnahme

am Nationalfeſte Zu der Verſammlung waren viele
Sozialiſten erſchienen Bürger Ayars wünſchte daß ein
Schulbanner mit der Jnſchrift Es lebe die volle Amneſtie
auf den Baſtilleplatz getragen werde Bürger Deschazeaux
meinte der Fall der Baſtille ſei ein Feſt aller freien Nationen
und es ſollen daher die Studenten aller Nationen dazu ge S
laden werden Bürger Rabies ſchrie Wir wiſſen gut daß
es eine Nation giebt die nicht eingeladen werden kann
Demonſtrativer Beifall und einige Proteſte Saumagne

vertrat die Sache der Deutſchen der Patriotismus ſei ohne
dies abſurd Die ganze Verſammlung endete ſpektakulös
unter Abſingung eines Gaſſenhauers

Provinzial Nachrichten
S Herzberg Reg Bez Merſeburg 11 Juli Unter dem

Vorſitz des Herrn Superintendent Raabe wurde hierſelbſt die
Kreisſynode der Ephorie Herzberg abgehalten Nach einer
kurzen Anſprache berichtete der Herr Vorſitzende über die kirch
lichen und ſittlichen Zuſtände des Synodalkreiſes und ermahnte im
Anſchluß hieran die Synodalen mit allen zu Gebote ſtehenden
Mitteln auf ein Beſſerwerden derſelben hinwirken zu wollen
Ueber das Thema Auf welche Weiſe hat ſich der Ge
meindekirchenrath an der Waiſenpflege zu betheili
gen referirte Herr Paſtor Schöbe aus Zülsdorf Sodann
erfolgte die Wahl des SynodalVorſtandes dabei wurden wieder
gewählt Herr Paſtor Grenzdörfer und von den weltlichen Syno
dalen Herr Bürgermeiſter Kaul in Herzberg für den verſetzten
Paſtor Müller bisher in Buckau wurde Herr Paſtor Aurbach
in Döbrichau und von den weltlichen Synodalen an Stelle des
freiwillig ausgeſchiedenen E Heyer sen in Herzberg Herr
Rittergutsbeſitzer Müller in Wildenau neugewählt Um 2 Uhr
Nachmittags traten dann die beiden Synoden Herzberg und
Schlieben zuſammen zur Wahl zweier Abgeordneten für die
Provinzialſynode Bei dieſer durch den Herrn Vorſitzenden der
Synode Schlieben geleiteten Wahl die in Folge vorheriger
Agitation unter nicht geringer Bewegung vor ſich ging wurden
gewählt Herr Superintendent Raabe in Herzberg und zu deſſen
Stellvertreter Herr Rittergutbeſitzer Müller in Wildenau
Sonntag den 18 wird hierſelbſt eine von dem hieſigen Ge
werbeVereine veranſtaltete Ausſtellung von Lehrlingsarbei
ten abgehalten werden zu der bereits Vorbereitungen getroffen
werden

Aken 9 Juli Aus dem Final Extrakt der Deichkaſſe
des Aken Roſenburger Deichverbandes zu Aken vom
Jahre 1879 entnehmen wir Folgendes 1 Einnahme Beſtand
am Schluſſe des Jahres 1878 21,383 M 39 Pf baare Real
abgaben und Laſten 39,313 M 48 Pf Ertrag von Grundeigen
thum und zwar für Holz 356 für Gras und Schilfſtreu
nutzungen 2582 M 50 Pf von Fiſchereien und ſonſtigen Gerecht
ſamen 119 M 50 Pf Strafgelder 9 vermiſchte Einnahmen
und zwar Zinſen für Aktiv Kapitalien 313 M 75 Pf Erlös
aus dem Verkaufe von Deichvertheidigungs Materialien 531 M
73 Pf ſonſtige außergewöhnliche Einnahmen 25 M 2 Aus
gabe Beſoldungen der Deichbeamten einſchließlich der Dienſt
aufwands Entſchädigungen Remunerationen und Geld Erhebungskoſten 5374 M 11 f zum Bauweſen und zwar zur Unterhal

tung der Deiche und Appareillen 692 M 91 Pf zu
und Uferbauten 152 M 76 Pf zur Regulirung und Einwallung
des Land und Taubengrabens 2307 M 98 Pf zur Unterhal
tung und Räumung der Hauptgräben 1573 M 02 Pf zur Bewirt aſtung und Unterhaltung des Eigenthums des Verbandes
un
Eisgang und zur

u Buhnen

zur Bewirthſchaftung und VerbeſſerungM
Jnnern im Hof und den Sälen und Korridoren künſtleriſch l der Liegenſchaften des Verbandes 96 M 47 Pf zur Unterhal

Skrauß Zucht in Afrika
Die rapide Abnahme des Thierſtandes allerwärts auf der

Erde hat ſich längſt auch in Bezug auf den Strauß fühlbar
gemacht und man iſt darum ſchon ſeit einiger Zeit bedacht
geweſen Zuchten dieſes ſchätzbaren Vogels deſſen Federn auf
dem Weltmarkte alljährlich die Summe von 25 Mill Francs
repräſentiren einzurichten und hat dabei
erzielt

Der Strauß lebt in Polygamie Ein Männchen verſammelt
vier bis ſechs Weibchen um ſich die friedlich mit einander leben
Sie füllen z B mit ihren Eiern gemeinſchaftlich ein Neſt das
aus einer von ihnen ausgeſcharrten Sandgrube beſteht Jn
welchem Umfange dieſelbe iſt erhellt daraus daß jedes Weibchen
12 16 Eier legt von denen jedes 3 Pfund wiegt und drei
hungrige Menſchen zu ſättigen vermag obwohl der Geſchmack
dem des Hühnereies nicht gleich kommt Die ehelichen Ver
hältniſſe dieſer Thiere ſind ſo gemüthlich daß ſich die Weibchen
beim Brüten am Tage unter einander ablöſen für Stunden es
auch wohl der Sonne überlaſſen das Geſchäft fortzuſetzen des
Nachts iſt das Männchen ſo galant und beſorgt das Brüt
geſchäft indeß die Weibchen ſorglos ſchlafen Die brillanten
Reſultate dieſer neuen Jnduſtrie in der fernen Kapkolonie
haben zu dergl auch in Algerien Veranlaſſung gegeben und
a r hier einige intereſſante Details über dieſen Gegen

tand

1865 waren im Ganzen 80 dieſer Vögel in Algier vorhanden
und nach zehn Jahren zählte man ſchon 22,257 gegenwärtig
hat man über 30,000 Als man vor Jahren nach dem Kap
ging um daſelbſt Strauße zu kaufen um in Algier die Parks
damit auszuſtatten mußte man zurück nach Europa gehen und
ſie in den Menagerien kaufen Ein Strauß der einen Monat
alt war wurde mit 60 70 Fres bezahlt einer von 6 Monat
mit 250 Frks und der vollſtändig ausgewachſene koſtete 750
900 1000 Fres das Weibchen gilt im Handel ſtets um 100
bis 150 Fres weniger als das Männchen Um aber ein ſchönes
Paar auserleſener Vögel zu haben die ſpeziell für die Züchtung
dienen ſollen muß man jetzt mindeſtens 2000 2500 Fres geben
Man rechnet daß um einen großen Park mit ca 40 Straußen
zu bevölkern man 200,000 Fres bedarf doch verwerthet
ſich dieſe Summe ſehr bald Man ſchätzte die jährliche Re
venue vor einigen Jahren am Kap von einem Weibchen auf 200
bis 300 Fres

Jn jenem Lande bringt man die geſammten Strauße die
man hat ganz einfach in große umzäunte Parks von
2000 Hektaren Umfang Dort läßt man ſie frei herum

treffliche Erfolge

ſchwärmen ihre Nahrung beſteht nur aus verſchiedenen Pflanzen
Früchten und Körnern Jhre Gefräßigkeit iſt wie die Kraft

ihrer Verdauung überaus groß da man aber für reichen
Pflanzenwuchs ſorgt ſo werden ſie nur bei anhaltender Dürre
oder wenn ſie zu maſſenhaft vorhanden ſind um auf dem be
grenzten Terrain genügende Nahrung zu finden noch extra
gefüttert Die Frauenwelt die den Werth der ſchönen Federn
kennt welche dem armen Vogel um ihretwillen geraubt werden
begreift vielleicht mit einigem Mitgefühl zu welchen oft
grauſamen Mitteln man greift um ſie des Federſchmuckes zu
entkleiden Um den Strauß ſeiner Federn zu berauben giebt
es verſchiedene Manipulationen die einen ſchneiden die Federn
dicht am Körper des Thieres ab die anderen ziehen ſie ihnen
rückſichtslos aus

Sechs kräftige junge Burſchen vom Aufſeher begleitet der
die Strauße kennt und mit ihnen auf gutem Fuße ſteht ſo
daß ſie ihm eine Art Anhänglichkeit zeigen begeben ſich in
den Park Der Aufſeher wirft dem Vogel den er im Auge
hat einige Leckerbiſſen zu Jm Moment wo nun der Strauß
ohne allen Argwohn den Kopf ſenkt um den delikaten Biſſen
aufzunehmen ſtürzt er ſich auf ihn ihn am Halſe faſſend er
iſt damit zum Gefangenen gemacht denn in demſelben Augen
blick ergreifen zwei der jungen Leute die Flügel und zwei die
Beine des Thieres und forciren es ſich niederzuhocken Jn
dieſer Stellung wird er von den kräftigen Armen der Männer
feſtgehalten während die zwei letzten Männer ſich daran machen
ihm aus den Flügeln und dem Schweife die ſchönſten Federn
aus zuziehen Man begreift daß dieſe Operation die ziemlich
brutal mit den Händen vollbracht wird ſicher nicht immer ohne
einige Denkzettel für die Henker die ſich gegen ein einzelnes
Opfer verbunden haben abgeht

Bekanntlich iſt der Strauß mit einer immenſen Kraft begabt
ſeine Hauptvertheidigungswaffen ſind ſeine Beine mit denen er
ſchlimme Stöße vertheilt Schwingt er das Bein zu einem
ſolchen ſo geſchieht das mit ſo rieſiger Kraft und unglaublicher
Schnelligkeit daß das kräftigſte Mannesbein davon zerbricht
Ein Stoß auf die Bruſt oder den Leib und der Mann iſt auf
der Stelle todt Die Leute haben ſich daher gegen dieſe Zornes
ausbrüche gewaltig in Acht zu nehmen und dürfen keinem
Strauße trauen Es kommt auch vor daß das Thier bei der Wi
derſpenſtigkeit während ſeiner Gefangennehmung ſich ſelbſt ein Bein
bricht man iſt alsdann gezwungen wie bei einem verunglückten
Pferde ſo auch den Vogel zu tödten

Wenn man aus Humanität dem Thier nicht ſo viel Qual an
thun will ſeine Haut durch die kleinen Wunden die durch das
Ausziehen der Federn entſtehen zu verletzen ſo wählt man die
Art jener Züchter am Kap die mit großer Gewandtheit die
Federn mit Hilfe eines ſehr ſcharſen Meſſers dem Thiere dicht
an der Haut abſchneiden Jm Allgemeinen aber findet man es
für die Federn vortheilhafter dieſelben auszureißen Die Feder
ernte wird gemeinhin in zwei Jahren dreimal gemacht

zwar zur Vertheidigung der Deiche bei Hochwaſſer reſp K
Prachtbau des alten Zeughauſes wird jetzt auch in ſeinem rung 4514 M 04 gytwaſſergna der Hrundſtücke in der Niede h

13 Juli 1880
tung der Gebäude Schleuſen und Utenſilien 1052 M 47 Pf
Amortiſations und ZinſenFonds und zwar zur Tilgung der
Schuld 7350 zur Verzinſung der Schuld 22 197 M 36 Pf
4519 M 75 Pf Reſt Kommunal und Reallaſten Paſſivrenten

und ſonſtige ad und Laſten 113 M 88 Pf vermiſchte
n w be Big Ken gaben betragen 64 634 M

5 Pf die Ausgaben 45 93 Pf E ibtM 2 Pf Es bleibt Beſtand
t Nordhauſen 10 Juli Die Gewerbe Ausſtellung

wird nächſten Donnerstag beſtimmt eröffnet obgleich ſie bis da
hin nicht vollſtändig fertig werden wird Sonntag den 18 d
tagen hier die Gewerbevereine Thüringens ſowie die
Schornſteinfegermeiſter des Harzgaues letztere zum Zwecke
der Bildung einer Jnnung Am 5 d wird die Bahnſtrecke

an gerhauſen Artern eröffnet
O Bitterfeld 9 Juli Auf der diesjährigen Boltiſchen
nduſtrie Ausſtellung zu Riga wurde der Firma M

Martin hierſelbſt wiederum der erſte Preis für ausgeſtellte
Maſchinen zuerkannt Nach der ultimo Juni d J gezogenen
Bilanz balanciren die Aktiven und Paſſiven des hieſigen Spar
und Vorſchuß Vereins e Gen mit 325,629 43 M Die
Aktiven ſetzen ſich aus folgenden Poſten zuſammen KaſſaKonto
5,474 20 Vorſchuß Konto 313,120 25 UtenſilienKonto
486 90 M Geſchäftskoſten Konto 31 57 Gehalt und Tan
tiemeKonto 950 Spar Einlage Bücher 46 61 Klagekoſten
Konto 714 3 M und EffektenKonto 4,805 60 M Die Paſſiven
vertheilen ſich wie folgt ReſervefondsKonto 7,96480 Mit
gliederGuthabenKonto 93,846 50 Spar Einlage Konto
211,036 96 M Zinſen Konto 11,880 48 Dividende Konto
105 90 M und Deponent Konto 794 79 M

4 Aus dem Kreiſe Merſeburg 10 Juli Ein ſehr be
klagenswerther Unfall paſſirte geſtern dem Schmiedemeiſter
Herrn Bärmann in Roglitz einem allgemein geachteten Mann
Derſelbe kam ſehr erſchöpft von der ſchweren Arbeit er hatte den
ganzen Vormittag Gras gehauen um Mittag nach Hauſe und be
gab ſich bald darauf nach ſeinem Hofe um dort Senſen zu
ſchleifen Der Schleifſtein ein ausrangirter Mühlſtein war bereits
im Gange und B damit beſchäftigt aus den Seitenlagern hervor
quellende Schmiere abzukratzen als ſein Hemdärmel von der Welle er
faßt und ihm von dem rotirenden Stein das rechte Bein zerſchmettert
wurde Der herbeigerufene Arzt erklärte die Verwundung für
bedenklich und ordnete die alsbaldige Ueberführung des Verwun
deten nach der Klinik in Halle an

C Könnern 8 Juli Am 3 d hielt der hieſige Krieger
Verein ſeine General Verſammlung damit das erſte
Vereinsjahr abſchließend Bei Gründung des Vereines betrug
die Mitgliederzahl 134 im Laufe des Jahres hat ſie ſich um 56
aktive und 3 Ehrenmitglieder vermehrt Jn Folge Wegzuges
ſchied 1 Mitglied aus geſtorben ſind 4 Der Verein ſchloß aſſo
ſein 1 Geſchäftsjahr mit einer Präſenzſtärke von 186 aktiven und
3 Ehrenmitgliedern Die Jahreseinnahme betrug 537 13 M
und die Ausgabe 221 19 M Jn den Vorſtand wurden folgende
Herren gewählt Oberſteuerkontroleur Thieme Fabrikbeſitzer
R Freymuth Oekonom Bothfeld Buchhalter Schmutzler Buch
halter Horleboge Lehrer Rottig Tiſchlermeiſter Reinicke Nach
Erledigung der Tagesordnung ſchloß der Herr Vorſitzende an
knüpfend an die geſchichtliche Bedeutung des 3 Juli der Ver
dienſte unſeres allerhöchſten Kriegsherrn gedenkend die Ver
ſammlung mit einem Hoch auf den Kaiſer Geſtern fand man
endlich nach langem vergeblichen Suchen die Leiche des am
Sonntag Abend ertrunkenen Vater des Fährmanns an der
Georgsburg Derſelbe ſetzte ſeinen Sohn vertretend einige
Paſſagiere über that beim Ausſteigen einen Fehltritt und verſank
ehe die vor ihm ausgeſtiegenen Paſſagiere in ihrer Beſtürzung
Anſtalten zur Rettung treſſen konnten Unſere an der Saale
gelegene Georgsburg bietet gegenwärtig einen lieblichen
Aufenhalt Geſtern Abend hatte Herr Röckert mit ſeiner jungen
Kapelle ein Konzert dort veranſtaltet Die Auswahl ſowohl
als auch die Ausführung der Piecen des reichhaltigen Programms
war recht gut Der Beſuch war übrigens ein ſehr zahlreicher

t Weßmar 10 Juli Auch unſere Gegend wird durch
häufig ſich wiederholende Verbrechen unſicher gemacht Vor

urzem wurde der Gutsbeſitzer Herr Faulmann in Pretſch am
ellen Tage mittelſt Einſteigens iſt das Fenſter beſtohlen

Glücklicherweiſe war die Beute der Diebe nicht ſehr bedeutend
da das meiſte baare Geld am Tage vorher fortgeſchafft war und

Der Strauß hat mit dem Kameel übereinſtimmend jene
wunderbare Organiſation die ihn für den Aufenthalt in der
Wüſte in der er lebt befähigt Er iſt der größte unter allen
jetzt lebenden Vögeln ſein langer Hals und der gewölbte
Rücken nebſt einer Schwiele an der Bruſt geben ihm ſogar
Aehnlichkeit mit dem Kameel daher er auch Kameelſtrauß heißt
Auch die Bewohner in dem Jnnern Nordafrifas halten die
Strauße ſich als Hansthiere denn die Federn haben im Orient
einen faſt noch höheren Werth gis ſie in Europa erlangen
Andererſeits ſind die Federn des wilden Strauß gewöhnlich
zerſtoßen oder ſonſt abgenutzt und unanſehnlich Die Körper
federn des Männchens ſind ſchwarz die des Weibchens braun
nur die Federn in den Schwingen und die Schwanzdeckenfedern
ſind weiß mitunter ſchwarz umſäumt oder auch mit ſchwarzer
Spitze Zu den ſchönen Erſcheinungen kann man den Strauß
trotz ſeines königlichen Federſchmuckes dennoch nicht zählen er
macht mit ſeinem nackten Kopf und nacktem fleiſchrothen Halſe
deſſen unterer Theil wie der Unterleib mit lockeren wollähn
lichen Federn bedeckt iſt eher einen unangenehmen als einen
imponirenden Eindruck Das Straußenei hat die Größe eines
Kinderkopfes die harte Schale giebt gute Trinkgefäße und wird
ſonſtig verſchiedenartig ebenſo wie ſeine Haut die ein gutes
Leder giebt verwerthet

Außer dem afrikaniſchen giebt es den amerikaniſchen Strauß
der eine beſondere Gattung Nandu Rhea bildet von dem
man zwei Arten in Südamerika gefunden hat wo er in ganzen
Heerden in Chili und Paraguay hauſt Er iſt kleiner höchſtens

5 Fuß lang beſitzt auch nicht jenen ſchönen Federſchmuck des
afrikaniſchen Stranßes Auch Neuholland iſt bei der Strauß
vertheilung nicht leer ausgegangen er wird Emu Dromaius
Novae Hollandiae genannt und ſteht den beiden Erſtgenannten
im Federſchmuck nach die nackte Kehle und die Wangen ſind
purpurroth Jn den großen Thiergärten Europas iſt er mehr
fach verbreitet und pflanzt ſich auch leicht fort

Was die Eingangs gemachte Bemerkung anbetrifft daß die
Wüſtenthiere mehr und mehr verſchwinden und zwar zum
Heile der Menſchheit ſo giebt es dafür in der Geſchichte
ſehr prägnante Belege Von Kaiſer Probus wird berichtet er
habe bei ſeinem Triumphe im Cirkus einen Wald anlegen laſſen
in welchem 1000 Strauße eben ſo viel Hirſche wilde Schweine
und Damhirſche 100 männliche und eben ſo viel weibliche
Löwen 100 Leoparden aus Lybien und eben ſo viel aus Syrien
300 Bären Kameele und Bergſchafe herumliefen Unter Mare
Aurel war ſchon eine bedeutende Verminderung der Löwen
bemerkt worden und heutzutage glauben die Beherrſcher
Afrikas ihrem Bruder in Europa ein werthvolles Geſchenk zu
machen wenn ſie im Stande ſind ihm einen einzigen Löwen zu
ſchenken vom Geſchenk eines Straußes aber iſt gar nicht mehr
die Rede



auch der Reſt nur zu einem kleinen Theil von den Spitzbuben
g wurde Ein anderer Diebſtahl wurde mit großerreiſtigkeit in dem benachbrten Dorfe Osmünde bei dem Kauf
mann Herrn R verübt Das Reſultat des Einbruchs beſtand
unter Anderem aus 60 Pfund Wolle

Die Gerichtsferi en bei dem Oberlandesgericht zu Naum
b urg als auch bei den zu deſſen Departement gehörigen Land
pud I hk richten finden in der Zeit vom 15 Juni bis 15 Sept

J ſtattDer von den Intereſſenten der Magdeburgiſchen
Land Feuer Societät zur Deckung der Ausgaben ſeit dem
1 Jan c zu zahlende Beitrag iſt in J Klaſſe auf 20 Rpf in
II Klaſſe auf 28 Rpf in III Klaſſe auf 80 Rpf per 100 Thlr
der Beitragsſumme feſtgeſetzt worden Von den im diesjährigen
J Semeſter genehmigten Jnterims Verſicherungen iſt gleichfalls
der volle Beitrag nach obigem Verhältniſſe zu entrichten Außer
dem haben die mit dem 1 Jan c neu beigetretenen Intereſſenten
pro 100 Thlr ihrer Verſicherungsſumme 20 Rpf Eintrittsgeld
zu zahlen Der Betrag der von jedem Orte aufzubringenden
Beiträge und Eintrittsgelder wird durch die betreffende Kreis
direction repartirt und eingefordert werden und iſt binnen 4
Wochen nach der Jnſinuation des ſpeciellen Ausſchreibens an die
betr Kreis Recepturkaſſe der Sozietät in preußiſchem Courant
reſp in Reichsmünze abzuliefern Die Verwendung der Beiträge
wird den r demnächſt nach Abnahme der Societäts
Jahres Rechnung näher nachgewieſen werden

Jn Zella St Blaſii ſind gegen 60 Perſonen in Folge
Genuſſes von gehacktem rohen Fleiſche bedenklich erkrankt

I Frankenhanſen 11 Juli Der am 8 und 9 d Mts
hier abgehaltene Wieſenmarkt war ſowohl von Verkäufern
als auch von Kaufluſtigen lebhaft beſucht und die meiſten
Geſchäftsleute waren mit dem gehabten Erlöſe zufrieden geſtellt
Am meiſten allerdings drängte ſich das Publikum nach den
Vergnügungszelten Auf dem Viehmarkt waren Schweine am

r n vertreten und fanden bei enorm hohen Preiſen raſchen
Abſatz

Gera 9 Juli Der Fürſt hat 500 M und die Frau
Herzogin Helene von en ee M zur Gründung einer
Herberge zur Heimath dem Verein gegen Hausbettelei in
Schleiz überweiſen laſſen Dienstag den 13 und Mittwoch
den 14 ds wird der bekannte Praktiker in der Witterungskunde
Stannebein aus Leipzig im Gaſthof zum Bären einen Vor
trag über Weker Wolken und Luftſchiffahrt ſowie über die
Waſſerfrage halten Unſere Witterungsſignalſtation
welche die Prognoſen von der Sternwarte zu Leipzig erhält be
währt ſich trefflich

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Die kgl berliner Akademie der Künſte hat beſchloſſen

für die Ausſtellung des Jahres 1880 5S4ſte neben dem ge
wöhnlichenKatalog einen mit Pacsimile Abbildungen illuſtrirten
Katalog nach Art desjenigen der Royal Academy in London
herauszugegen

Die Sängerin Mila Roeder Tochter des jüngſt ver
ſtorbenen Thegteragenten Roeder will ſich gänzlich von der
Bühne zurückziehen

Die aus den neuen Prozeßgeſetzen ſpeziell dem Gerichts
verfaſſungsgeſetz hervorgewachſene Litteratur iſt um eine neue
wichtige Erſcheinung bereichert worden Jahrbuch der deut
ſchen Gerichtsverfaſſung herausgegeben auf Ver
anlaſſung des Reichsjuſtizamtes von Karl Pfafferoth
und iſt in dem bekannten rechts und ſtaats wiſſenſchaftlichen Ver
lage von Karl Heymmann in Berlin erſchienen Das Werk zer
fällt in zwei Theile der erſte bringt die Spezialgeſetzgebungaller deutſchen Bundesſtaaten zum Gerichtsverſaſſungsgeſen

Ueberſichten über die Beſoldungs undPenſionsverhältniſſe ec der
zweite Theil enthält eine Zuſammenſtellng aller deutſchen Juſtiz
behörden und Rechtsanwalte mit einer großen Anzahl ſtatiſtiſcher
und auf den Geſchäftsgang der jeweiligen Gerichte bezüglichen
Mittheilungen zahlreiche Ueberſichten über einzelne Gruppen
von Beamten ein ausführliches Ortſchaftsverzeichniß Sach

ſt 2c Beſondere Anerkennung verdient die äußerſt mühe
volle Bearbeitung welche mit größter Umſicht und Znverläſſigkeit
geübt worden iſt Der Preis des Metlichen 35 Bogen ſtarken
Bandes beträgt 7 gebunden 8 M

Vermiſchtes
Prinz Friedrich Karl auf dem Bedientenſitz Von einer

heiteren Epiſode aus der ſein ngereit des rothen Prinzen
berichtet einer der nachgelaſſenen Briefe Graf Roons welche er
während einer mit dem 18jährigen Prinzen Friedrich Karl von
Preußen unternommenen italieniſchen Reiſe an ſeine er ſchrieb
Jn Mailand fahndete man bei Gelegenheit einer großen Parade
nach einen Wagen da jedoch keiner aufzutreiben war bot ein
mit dem inkognito reiſenden Deutſchen ſchon in Genf zuſammengetroffener Engländer ſeinen Wagen an Als derſelbe vorfuhr

vertheilte Mr G der Engländer die Plätze er mit ſeiner
Nichte im Fond Roon und Graf Bismarck Bohlen ein Freund
des Prinzen auf dem Rückſitze ſein Neffe auf dem Bock neben
dem Kutſcher und der Jüngſte Jhr Begleiter ſpringt auf den
Bedientenſitz Es iſt ſchwer zu ſagen, ſchreibt Roon wem
von uns es ſchwerer wurde die Faſſung zu behalten uns Beiden
oder unſerem jungen vis vis auf dem Bedientenſitz Das war

ihm denn doch außer dem Spaß aber das Jnkognito mußte auf
recht erhalten werden und hinterher machte ihm die ganze
Scene viel Vergnügen Wie werden ſich die gefreut
haben als ſie des Prinzen und unſere Karten bekommen haben
nachdem wir am andern Morgen ſehr früh Mailand verließen

Ein Steinadler vom Blitze getroffen Ein deutſcher
Bauer welcher in einem Dorfe bei Miholacs Slawonien dieſer
Tage Wein verlud bemerkte am Rande des Waldes einen au
der Erde liegenden Klumpen von dem er der eingetretenen
Dunkelheit halber nur die Umriſſe wahrnehmen konnte Näher
tretend war er nicht wenig überraſcht einen ihm völlig unbe
kannten großen Vogel zu ſehen Der Bauer hatte nichts Eiligeres
zu thun als das augenſcheinlich todte Rieſenthier auf den Wagen
zu heben und die Fahrt nach Miholacs fortzuſetzen wobei er
ſelbſtverſtändlich ſeine Ladung keinen Augenblick aus dem Auge
verlor Plötzlich aber ſah er wie das Thier ſich zu bewegen
anfing Die Erſchütterung des Wagens hatte daſſelbe bald
vollends zu ſich gebracht und als der Bauer ins Wirthshaus zu
Miholacs einführ war der Vogel eines der größten Exemplare
von Steinadlern die jemals in Slawonien geſehen worden ſind
lebendig geworden Einige Stunden vor dieſem Begebniß hatte
ſich über den Wald ein heftiges Gewitter entladen offenbar war
der Baum auf dem der Adler horſtete vom Blitze getroffen
worden und der Vogel ſtürzte betäubt zur Erde Der Gaſtwirth
Kresz in Miholacs kaufte dem Bauer den Raubvogel ab legte
ihm eine Kette an und hält ihn im Stalle eingeſperrt

Exploſion einer Granate Ein ſehr bedauerlicher Unglücks
fall hat ſich am 7 d in Wernsdorf Kr Königsberg ereignet
Durch die Exploſion einer Granate wurden drei hier im
Kantonnement liegende Soldaten ſchwer verwundet und iſt einer
derſelben namens Michel auf dem Transport nach Königsberg
bereits verſtorben Einer der durch die Exploſion verwundeten
Soldaten veranlaßte als er und ſeine Kameraden von den Schieß
übungen auf dem Schießplatze bei Altenburg zurückkehrten daß
die unglückſelige Granate in die Wohnung des Beſitzers Plog

eſchafft wurde wo ſie ihres Pulverinhaltes entleert werden
ollte Die drei Soldaten ſaßen um einen Tiſch als gegen 5 Uhr

Nachmittags in die einer brennenden Cigarre das theilweiſe
auf den Tiſch geſchüttete Pulver Feuer fing und ſo die Exploſion
verurſachte Tiſch Stühle Kommode die Fenſter beider Wohn
ſtuben c wurden zertrümmert ein Granatſplitter ging ſogar
durch das Fenſter über den ca 30 Schritt breiten Hofraum durch
die Scheunenthür ins Fach Glücklicherweiſe iſt von der Familie
des P Niemand beſchädigt ſelbſt das 12 Jahr alte Kind
welches dicht am Tiſche in ſeinem Bettchen ſchlief blieb verſchont

Ein Fürſt der Räuberei angeklagt Vor dem Bezirks
Se zu Tiflis kam am 22 Juni der Prozeß gegen den Fürſten

eorg Mikeladſe welcher der Räuberei angeklagt iſt zur Ver
handlung Der Fall iſt inſofern intereſſant als man es mit
einem rückfälligen Verbrecher aus den höchſten Geſellſchaftskreiſen
zu thun hat Mikeladſe iſt Rittmeiſter in einem Garderegiment
geweſen und vor fünf Jahren bereits wegen Mordes zu 15jäh
rigee Zwangsarbeit verurtheilt worden der er ſich durch die
Flucht entzog um neue Verbrechen auf ſich zu laden

Vereine und Verſammlungen
Die XIII Hauptverſammlung des Harzvereius für

Geſchichte und Alterthumskunde findet vom 19 bis zum
21 Juli in Oſter o de am Harz ſtatt Montag den 19 wer
den die mit den Nachmittagszügen ankommenden Theilnehmer
von einem Mitgliede des Ortsausſchuſſes empfangen uud nach
dem engliſchen Hof gewieſen werden wo Feſtzeichen und Nach
weiſungen ertheilt werden Abends findet hier eine geſellige
Vereinigung ſtatt Dienstag den 20 werden von 7 Uhr
die alte Burg und die Grabdenkmäler in der Aegidienkirche be
ſichtigt hieran ſchließt ſich um 11 Uhr die Hauptſitzung im Eng
liſchen Hofe in welcher nach Erledigung der geſchäftlichen Ange
legenheiten Herr Prof Vr A Nebe Roßleben einen Vortrag
Kirchengeſchichtliche Harzwanderung im 12 Jahrhundert halten

wird Die Beſtimmung über einen zweiten Vortrag bleibt noch
vorbehalten Um 2 Uhr folgt das Feſteſſen in demſelben
und hierauf ein Spaziergang nach dem Uehrder Berg Abends
Konzert und geſellige
ſtelle Mittwoch früh 7 Uhr fährt man nach Scharzfeld Burg
ruine Walkenried Kloſterruine und zurück nach Herzberg wo
nach einem einfachen Mag die Beſichtigung des Schloſſes

re Später folgt Konzert auf dem in der Nähe des
ahnhofs gelegenen Schützenhauſe bis zum Abgang der Züge

Anmeldungen ſind beim Lehrer Heſſe in Oſterode zu bewirken

Aus dem Feſerkreiſe
Noch ein mal die Witterungskunde

Die SaaleZeitung brachte vor einiger Zeit einen höchſt in
tereſſanten und werthvollen Beitrag zur Witterungskunde Jch
möchte mir zu demſelben eine kleine Ergänzung erlauben Der
verehrte Herr Verfaſſer jenes Artikels rühmte die meteorologi
ſchen Beobachtungen und Verdienſte des Herrn Profeſſor Klin
kerfues in Göttingen und das auch mit vollem Recht Einehöhere wiſſenſchaftliche Bedeutung und einen größeren praktiſchen
Nutzen ſcheint mir jedoch das kgl meteorologiſche Jnſtitut
u Leipzig zu haben das unter der Leitung des berühmten
ſtronomen des Herrn Geh Hofrath Prof Bruns ſteht eines

Mannes der ſich durch eigene Kraft von einem einfachen
Schmiedelehrjungen in Schleswig Holſtein zu dieſer Stellung

i

Vereinigung im Turnzelte auf der Bleiche G

Kraft ſtaatlicher Unterſtützung wie ſie ein ſo reiches Land wie
Sachſen gewähren kann aß daher auf Seiten des letzteren
der größere Erfolg ſein muß bedarf kaum eines Beweiſes ich
glaube aber die Belege ſind wichtig und intereſſant genug um
mitgetheilt zu werden Nach Herrn Klinkerfues eigenen Angaben
in der Magdeb Ztg erzielt er bei ſeinen Wetterprophe

gen ca 60 Proz Volltreffer während für das Leipziger
nſtitut nach deſſen allmonatlichen offiziellen Bekanntmachungen

das Reſultat ſich ſtellt auf 75 bis 80 Proz Volltreffer 8 bis
12 Proz Halbtreffer Reſt Nieten Dabei gehen die leipziger
Vorherſagungen ganz ungleich mehr ins Detail als die Göt
tingerEs lohnt ſich daher wohl etwas Näheres über die Organiſa
tion des ſächſiſchen Jnſtituts mitzutheilen Jn Leipzig befindet
ſich wie natürlich die Centralſtation Nach dieſer laufen nach
mittäglich und telegraphiſch außer von den bekannten europäi
ſchen meteorologiſchen Stationen Haparanda Stockholm c 20
welche ſeiner Zeit auf Alexander von Humboldts Veranlaſſung
eingerichtet wurden auch von der deutſchen Seewarte in Ham
burg und von einer Unzahl neuer kleinerer Stationen im ganzen
rünweißen Sachſenland genaue a den ſtrengſten Vor
chriſten der Wiſſenſchaft ausgefertigte Wetterberichte ein Die
Aſſiſtenten der leipziger Station ſtellen danach ſofort eine Ueber
ſicht für den laufenden Tag feſt und ſuchen nun aus der Geſammt
heit der eingelaufenen Depeſchen das Wetter des folgenden Tages
zu erſchließen Unverzüglich geht beides in die Druckerei und
zwiſchen 5 und 6 Uhr nachmittags prangen ſchon an den Straßen
Ecken Bericht wie Prophezeiung Ebenſo gehen zugleich Depeſchen
nach Dresden und Chemnitz theils für die dortigen Zeitungen
theils um gleichfalls an den Straßenecken bekannt gegeben zu
werden Da die Prophezeihungen namentlich für die Landwirth
faſt von ganz unnennbarem Werthe ſind ſo iſt eine glückliche
Finrichtung getroffen daß Jedermann auf die tägliche und pünktliche Telegraphirung der Hrophezeihung an ſeine Privatadreſſe

für eine geringe Entſchädigung abonniren kann Außerdem zeigt
man ſofort nach Einlaufen der Depeſchen auf einzelnen Bahn
ſtationen oder von hohen Thürmen z B in Dresden vom Kreuz
thurme das kommende Wetter durch das Aufziehen von Körben
an Stangen an

Es iſt klar daß eine ſolche Organiſation und Einrichtung
den höchſten praktiſchen wie theoretiſchen Nutzen hat daher

r in Preußen ein Ziel aufs Jnnigſte zu
wünſchen iſt

Zu bemerken iſt noch daß das Jnſtitut ſeit dem 1 Juli 1878beſteht und daß ſeine Prophezeihungen für das ganze Königreich
Sachſen mit Ausſchluß der höchſtgelegenen Gebirgstheile gelten

g

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
e n S Zucker Börſe 9 Juli Wochenbericht

Rohzucker Der Markt blieb in der verfloſſenen Woche ohne
größere Anregung Angebot und Nachfrage hielten ſich in gleich
engen Grenzen und ſind Preiſe als unverändert zu bezeichnen
Umgeſetzt wurden 44,020 Ctr Raffinirte Zucker Die Tendenz
unſeres Marktes war wie bisher unverändert feſt und dem
Artikel günſtig für die verkauften 11,000 Brode und 3300 Etr

emahlene Zucker wurden die vollbehaupteten vorwöchentlichene bewilligt Melaſſe 5,50 42 430 B effektiv exkl
onne Kruyſtallzucker L über 98 Proz Krhyſtall

ucker II über 98 Proz Kornzucker exkl von 97
ro do exkl von 96 Proz 33,40 33,80 M do

exkl von 95 Proz 32,40 32,80 M do exkl von 94 Proz
31,40 31,80 do II Prod exkl 91 95 Proz
Nachprodukte exkl 91 94 Proz 27,25 29,50 Pe do exkl
88 90 Proz 25,50 26,75 M Bei Poſten aus erſter HandRaffinade ſein exkl Faß do fein exkl Faß ohne Angebot
Melis ffein exkl Faß 40,00 do mittel exkl Faß 39,75 M
Würfelzucker II inkl Kiſte 40,59 bis bis 41,00 Gem Raf
finade II inkl Faß 38,50 38,75 Gem Melis inkl Faß
37,50 38,25 M do inkl Faß 36,5037,25 Farin
inkl Faß 32,50 36,00 M

Halberſtadt 10 Juli Wochenbericht von L Thiele
etreide Weizen 215 240 Roggen 218 224 Gerſte

170 190 Hafer 160 170 Mais Futtererbſen
M Hülſenfrüchte VictoriaErbſen Kochbohnen

große Linſen M Mühlenfabrikate Weizengries Nr 5 20 Griesmehl 0 12,50 Weizen
mehl 00 17 18 do O Roggenmehl 15 15,50 M
utterartikel Futtermehl 8,50 Roggenkleie 6,30
eizenkleie 5,50 5,80 M

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein

7 Juli Geſtorben Des Fuhrmann F W Fauſt 8 M
27 Brechdurchfall Böckſtr 13

8 Juli Aufgeboten Der Töpfer F E Lauenſtein und W
M Franke Giebichenſtein und Merſeburg

Geſtorben Des Mechanikus A Schmidt 5 J 2 M 20
Lungenentzündung Advokatenſtr

9 Juli Geboren Dem Sattler F H Hauſe ein S Witte
kindſtr Dem Fleiſchermſtr C B Krippendorf eine T Triftſtraße Dem mere F C Müller ein S Goſenſtr
Dem Fabrikarb C L Grahl ein S Ekl Breitenſtr 12 Dem
Tiſchler C A Kleibe eine T Goſenſtr 10

emporgearbeitet hat Herr Prof Klinkerfues arbeitet nur aus
Privakmitteln das kgl Jnſtitut aber mit der vollen Macht und

Geſtorben Des Handarb A C Kittler 14 J 5 M 29Krämpfe und Erbrechen kl Breitenſtr J

Mittwoch den 21
Mittags 1 u
Jagdrevier der Gemeinde

oder 1
3759

We e ung Ein großer Laden
er

ſoll das
üdenberg 2000 Morgen groß aufhintereinander folgende Jahre im iſt ſofort zu vermiethen

Gaſthofe daſelbſt meiſtbietend verpachtet
werden Die Bedingungen werden im
Termine bekannt G t Jüdenberg
iſt von der BerlinAnhalter

Wildarten Schwarz Roth Damm
wild Rehe

Der Orts Vorſtand
Schafauction

Freitag den 16 Juli d J Nach
ittags 1 Uhr ſollenr PDoo Ding fette Hammel u

Auch ſind da

Kammern

Stein u gr Ulrichſtraße ſofort
October cr zu verm

gr Steinſtraße 1
Ein Eckladenraum hohes Parterre um I October zu vermiethen Zu en begehen

gr Ulrichsſtraße 49

Gr Ulrichſtraße A8
Bahnſtationſ iſt ein Laden ſowie die J Etage zum

Gräſenhainchen 3,5 Kilometer entfernt I October zu vermiethen

Ein Laden mit Wohnung in beſterGeſchäftslage i um I S zu verm verm
d daſelbſt mehr kl e enzu vermiethen Schmeerſtraße 34

Ein Logis beſtehend aus 2 Stuben St u K ſog bez iſtſtraße 30Küche nebſt Zubehör iſt h
ſofort oder 1 October zu i

iſt große

ub zu 140 Thlr zu vermiethen
F J zu verm und 1 October zu beziehen zu vermietheneine Wohnung 3 St 2 L K mit Aug Feder gr Klarsſtraße 10

mit Waſſerl u Abgußß Möbl Zimmer u Schlafk z 1 Aug
alter Markt 6 I

Frdl möbl Zimmer an einen anſt j

Anhalterſtraße 9 a 2 St K

Eine herrſchaftl Wohnung ſt Fie 1 Et
Zu erfragen erfragen Mühlweg 42

ch r Mann zu verm alter Markt 26
ehe r iſt zum gren Logis 5 verm Parlſtr T

Anſt Schlafſtelle mit Koſt offenkl Ulrichsſtraße 5
nungen für A 225 400 uWoh

500 zu verm Leipzigerſtr 102

zu beziehen

Bernburgerſtraße 1 2 Tr
Herrſch Wohnung Part u 2 Etage ulrichsſtr

Auguſtaſtraße 6 b
iſt die 3 Etage beſtehend aus 3 St Anſt Schlafſtelle offen kl Wallſtraße 2

K 2c ſofort oder zum 1 October Anſt Schlafſtelle kl Schlamm 11 T
2 St 1 K an eine anſt Dame zu A Reiser

Auguſtaſtraße Z Hof 2 Tr

Näheres bei
agdeburgerſtr 47 Schlafſtellen offen Schmeerſtraße 10

Die 1 tage in meinem Hauſe gr Anſt Schlafſtelle mit Koſt Harz 26 II
zu vermiethen Magdeburgerſtraße 29 vermiethen 30 iſt zum 1 Oetober zu Fnſt Schlafe mit K Martinsgaſſe 6

A Trautwein
Eine Wohnung 2

Schafe in Looſen zu 5 Stück auf
der Domaine Gröbzig

Die Abnahme hat innerhalb 14 Ta
en zu erfolgen und ſind pro Stück 59et Angeld zu zahlen

A Säuberlich

im Tröcknen wie im Freien vermiethen Zubehör zu vermiethen
J G Mann s Erben

Delitz cher Strasse Nr 7

b t iöffentlich meiſtbietend verkauft werden r t Vkſn Propenade r v

2 große Stuben Küche n Zubehör zu vermiethen 3 St 3 Küche und
1 Oct zu verm kl Ulrichsſtraße 26
Eine Wohn verm Böllbergerweg 26

an Rahn Eine ſchöne Wohnun demliLagerräume ren e Rantgerng Gr galt u rmieiben
Halloria Brüderſtraße 4

Eine Wohnung ſofort zu en

v erk verkauft Langegaſſe 23F en Vorwerk Langenbogen St K u K zu vermiethen Harz 47 Thl

3 Treppen Magdeburgerſtr 30b

Eine Wohnun 3759

Keller 2 Etage 1 October zu bez 2 St KW Pospichal Kipzigerſt

Die dritte Etage gr Ulrichsſtr 12

Mann Zu erfragen Schmeerſtraße 41 bei Frau

3 St 3 Küche mit Waſſerleſtung

Die 2 meines Hauſes gr
iethen Hyfenſt und 2 Steinſtraße 64Niemeyerſtraße r einfenſtr Zimmer che Kammer 1 October zu beziehen Heilfron Anſtändige Schlaſſtellen Zapfenſtraße 2

Ein großePreiſe von d40 iſt ſofort oder Schlafſtelle gr Ulrichsſtr 52 3 Tr
1 October er zu vermiethen

raße 14 1 October beziehbar zu verm

Eine freundl Wohnung 2
Wohnung in Giebichenſtein z I Oct Kammern Küche und Zubehör 1 Oct

für einen der Gartenarbeit kundigen oder ſofort r e 5 Eine erfahrene Röch in

Anſt Schlafſt ſof an d Moritzkirche 3

iſt zu vermiethen u Anſt Sch afſt m K Martinsg 7 H II

Wohnung zum

Anſt Schlafſtelle offen Trödel 19 J
22 teinſtra In meinem Penſionat finden zu jeder

u K mit allem Zubehör Zeit noch einige junge Mädchen
3543 freundliche Aufnahme

errenſtraße 9 I Naumburg a Weberſtraße 8
7 Stuven verw Paſtor Greuner

St K K n Jub T Mitterg n welche das Einmachen und Backen ver
ſteht findet zum 1 October er einen

Entreeverſchl I Et per 1 Hct f 125
r zu verm gr Ulrichsſtraße 20 zu verm gr

Halle Druck und Verlag von Otto Henhel

Kl frdl Stube ſof an 1 anſt Herrn guten Dienſt auf dem Lande Auskunft
Brauhausgaſſe 19 2 Tr ertheilt die Exped d Ztg 232
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